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Sraugott ünoerftand geht
unter die SDichter

Cieber ßerr Kebelfpalter!
geh bin fehr geknickt. 2ille meine 21n-

Prengungen, die 2Beltpolitik in richtige Sahnen
3U lenken, find gefcheitert. geh hQDe mit Clond

©eorge. mit Sainleoé, mit Gonnino, mit 63er-
nin, mit ßertling, mit 28ilfon und Kerenski
gefprochen und fte alle haben mir geantroortet :

2Bir brauchen keinen anderen ClnoerPand,
roir haben an unferem eigenen genug!" Sas
jtimmt ja. 2iber ich bitte Sie. 1U03U bin ich

denn auf der 2öelt, roenn man mich 3roar hat,
aber nicht anerkennt Gie roiffen ja, roas der

geijîoolle Klann, der Singsda gefagt hat:
Anerkennung ift das Srot des ©eiftes!" Siefer
©eift hat mich 3U einem kühnen ©ntfehluß
gebracht. geh oerlaffe das Gubjian3ielle, roeil

es keinen ©eijt hat und oerlege mich einmal

auf das ©eiftige, um das Gubftan3ielle 3U finden.
Kurç enfin, ich habe die 2lbficht, unter die

Sichter 3U gehen. Sas oerpößt doch nicht

gegen die Neutralität Gie müffens ja roiffen,
Gie find ja ein Sichter.

O, nehmt auch mich 3um ©enoffen an,
geh fei, geroährt mir die Sitte,
3n ghrem Sunde der Sritte."
Sen Sroeiten roerden roir ja auch noch finden.
Gie mögen felber entfeheiden, ob ich mich

3um Sichter eigne. 28orte kann ich 3ufammen-
fetjen, die fich am ©nde reimen roie:

naffer Cehm
nicht bequem

oder: SKöjli oder Kartoffelbrei,
2öerd' ich nur fatt, dann einerlei.

geh kann aber auch kunpooller, oer-
fchlungener, fo, roas man höhere Soefie nennt :

Kladrigale, ©pigramme, Gonette etc.

©ePatten Gie mir, ghnen 3ur Srobe oorerft
einige Gonette 3ur Srüfung 3U überreichen.
2Senn pe ghnen gefallen, bin ich in der Cage,
den Cefern des Kebelfpalter das gan3e 21 S G

3U fonettieren. Son oom nach hinten und

oon hinten nach oom, oon "oben nach unten
und oon unten nach oben, oon rechts nach
links und oon links nach rechts, oon bitte
helfen Gie nach, mir geht die Dichtung aus.

GrPes Gonett:
Sählt 3U den Slumen man die Keffel,
Sie SiPel und roohl auch die Klette,
SBohlan! dann mach' ich auch Gonette
Ctnd fchmiede felbft mich an die Seffel.

O daß ich nie gedichtet hätte!
geh fchroitje Slut auf meinem Geffel;
2Tïein Kopf ip roie ein leerer Keffel,
geh kann nicht löfen mehr die Kette.

Ciegt denn die Sichtkunft in der Klache?
Sann hätten roir fehr oiele Sichter
Clnd fchnaubten roohl umfonp nach Kache,

2Senn gar 3U bunt roird das ©dichter,
Öür die ein nürenberger Srichter
Sum denken beffer, als die Gache.

©epatten Gie, daß ich mir hierauf 3uerP
den Gchroeiß etroas abroifche und dann
fortfahre:

Sroeites Gonett:
ßol' doch der Seufel das oertrackte
Gonette machen: es mißglückte
Go oft ich mich 3um fchreiben fchickte,
Clnd mein SerPandeskaften knackte.

223enn ich roo ein Gonett erblickte,
Sas mich durch feine Feinheit packte,
Sa roär's, als ob mein Slut pch fackte.
Klein bischen ©eip 3ufammenknickte.

©laubt ihr roohl, daß ich fchnell mich bückte,
28enn ich auf meinem 2Beg oe^roackte
Gonette jemals nur erblickte?

Kein, gan3 geroißlich nicht, ich drückte
Sie 2lugen fefte 3U und packte
Klit grimmer 2Sut nur das Sertrackte.

Sas ip fo der 2lnfang, aber es kommt
noch beffer. geh fammle fchon eine Saht
anderer, ebenfo roohlklingender Keime roie :
rannte kannte nannte fchluckte
duckte muckte fchufte puffte dufte
ftemmte klemmte hemmte. Klir fehlere
blos noch die ©edanken da3u. Gobald ich

diefe habe, dann können die Cefer des Kebelfpalter

roas erleben. Sei der Kohlennot tut
ja eine andere ©rroärmung gan3 gut und der
Cefer foll bei diefen Sichtungen grade fr>

fchroihen, roie der Sichter, mit roeichem Gchroeiß
ich oerbleibe ghr

Sraugott Clnoerpand.
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tn Verkehr mit dem Drucker sollten Sie
diese gute Regel nie vergessen. Wer die
neuen Drucksachen immer erst bestellt,
wenn von der alten Auflage das letzte
Stück verbraucht ist, derkommt aus Aerger

/und Verlegenheit nicht heraus. Denn der
Drucker kann dann oft beim besten Willen
nicht so schnell und nicht so gut liefern,

wie es der Kunde wünscht; auch alle
geplanten Aenderungen und Verbesserungen
an der Drucksache müssen dann in der Eile
meist unterbleiben. Glauben Sie auch nicht,
dass es bei den meisten Drucksachen nicht
so sehr auf gutes Aussehen ankäme; für
die neuzeitliche Kundenwerbung ist kein
Stück der Drucksachenausstattung belanglos

oder nebensächlich. Wenn Sie mir nur
hinreichend Zeit geben, schaffe ich Ihnen die
wirkungskräftigsten Drucksachen aller Art
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20Jahrejünger
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Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrleb : Max Hooqe,
Basel 18. 181»
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bessert das Aussehen I
Fr. 4 in d. Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

Traugott (inversions gent
unter cjie Dicnter

Lieber Kerr Nebeispalter!

Icb bin sebr geknickt. Alle meine

Anstrengungen, clie Weltpolitik in ricktige Bannen
zu lenken, sincl gesckeitert. Ick kabe mit Lloyd
George, mit Poinieoê. mit Sonnino. mit Czer-
nin. mit Bertling, mit Wilson unci Rerenski
gesprocken uncl sie alle kaben mir geantwortet:
Wir braucben keinen ancleren Unverstoncl.
wir kaben an unserem eigenen genug!" Das
stimmt ja. Aber Ick bitte Sie. wozu bin icb

cienn auf cler Welt, wenn man micb zwar bat.
aber nicbt anerkennt? Sie wissen ja. was cier

geistvolle Alann. cler Dingscla gesagt kat:
Anerkennung ist clas Brot cles Geistes!" Dieser
Geist kat mick zu einem küknen Entsckiuß
gebrockt. Ick oerlasse clas Substanzielie. weil

es keinen Geist bat uncl verlege micb einmai
aus «las Geistige, um cias Substanzielie zu sinclen.

Rurz erckri, icb bade die Absiebt, unter ciie

Dicbter zu geben. Das oerstößt clocb nicbt

gegen ciie Neutralität Sie müssens ja wissen.

Sie sinä ja ein Dickter.
,.<Z. nekmt auck mick zum Genossen an.
Ick sei. gewäkrt mir äie Bitte.

In Ikrem Bunäe äer Dritte."
Den Zweiten weräen wir jo auck nock sinclen.

Sie mögen selber entsckeiäen. ob icb mick

zum Dickter eigne. Worte kann ick zusammensetzen,

äie sick om Enäe reimen wie:

nasser Lekm
nickt bequem

oäer: Rösti oäer Rartosseibrei.
Werä' ick nur satt, äann eineriei.

Ick kann aber aucb kunstvoller, oer-
scklungener. so. was man kökere Poesie nennt :

Alaclrigale. Epigramme. Sonette etc.

Gestatten Sie mir. Iknen zur Probe vorerst

einige Sonette zur Prüfung zu llberreicken.
Wenn sie Iknen gefallen, bin icb in äer Lage.
äen Lesern äes Nebeispalter äas ganze ABC
zu sonettieren. Bon vorn nack kinten unä

von kinten nack vorn, von oben nacb unten
unä von unten nack oben, oon recbts nack
iinks unä von links nack reckts. von bitte
Kelsen Sie nack. mir gekt äie Nicktung aus.

Erstes Sonett:
5Zäkit zu äen Blumen man äie Nessel.
Die Distel unä wokl auck äie RIette.
Wokion! äann mack' ick ouck Sonette
Unä sckmieäe selbst mick an äie Sessel.

(Z äaß ick nie geäicktet kätte!
Ick sckwihe Blut aus meinem Sessel:
Alein Nops ist wie ein leerer Aessel.

Ick kann nickt lösen mekr äie Nette.

Liegt äenn äie Dicktkunst in äer Alacke?
Dann kätten wir sekr viele Dickter
Unä scknaubten wobl umsonst nocb Racbe.

Wenn gar zu bunt wirä äas Geliebter.
Sllr äie ein nllrenberger Tricbter
Zum äenken besser, als äie Sacbe.

Gestatten Sie. äaß Icb mir bieraus zuerst
äen Scbweiß etwas abwiscke unä äann sort-
fakre:

^Zweites Sonett:
Kol' äock äer Teusel äas vertrackte
Sonette macken: es mißglückte
So ost ick mick zum sckreiben sckickte.
Unä mein Berstanäeskasten knackte.

Wenn ick wo ein Sonett erblickte.
Das mick äurck seine Reinkeit packte.
Da war's, als ob mein Blut sicb sackte.
Alein biscken Geist zusammenknickte.

Glaubt ibr wobl. äaß icb scbneli micb bückte.
Wenn icb aus meinem Weg oerzwackte
Sonette jemals nur erblickte?

Nein, ganz gewißiick nickt, ick drückte
Die Augen feste zu unä packte
Alit grimmer Wut nur äas Bertrackte.

Das ist so äer Ansang, aber es kommt
nock besser. Ick sammle sckon eine 5Zakt

anäerer. ebenso woblklingenäer Reime wie:
rannte kannte nannte sckluckte
duckte muckte sckuste pusste duste

stemmte klemmte kemmte. Alir seklen
blos nocb die Gedanken dazu. Sobald ick

diese kabe. donn können die Leser des Rebei-
spaiter was erleben. Bei der Robiennot tut
ja eine andere Erwärmung ganz gut unä äer
Leser soll bei äiesen Dicbtungen graäe so

scnwihen. wie der Dicbter. mit weickem Sckweiß
Ick verbleibe Ibr

Traugott Unverstand.

Smere Nerveil:
Xervenscnvâcne, ^nxst^ustâncke,

(Zeckâcbìnisscbvâcne, LnerZielosix-
keit, Verxesslicnkeit etc. neiii ciie
devànrte kombinierte lZluterneue-
runxskur von Or. meci. 0. Lrrks-,
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I^n. u. Verksuk, rsuscb.
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^ u s v » d I - Senkungen.
fournier'» lVac-kf., Kens I.

wenn Sie mii
meinem Bari-B«-
sörderungs Mittel

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
l!. là. àlW t
(Solotburn). lsn

cki» Illkolxe »col-cdt»! ^u-euck-
^»«cionnelte-, Xuiscdreliun-eo
». äizl. », ckem Lcdvi»ckeli idre,
d««l«a Xr»It leickeo ksden.
»ollen »«kiest»»« versäumen, äie
licbtvolle u. »ukkISrenck, Scdrlkl
eme» Xerveo»rà»Sd. llrs»cl>en.
pol"«n u.>us»icdten »uk rleiluulz
cker I>Ierv»ll«ctlvi>cde »u Ie»e>>.

llluitrlert, oeu d«»rdeit«t. Zu
d«»i«den kllr pr. l.50 I» Sri-I
m»rk«n vo» 0>». >iu-->«? »
«»»»N»«»». t?»n« 477.

» »

Krâutertsdâk ,,ltìl»0INS". Verb
lien Kâucberksiârrk. pzket 5l> Lts.

i»scnnsnme. ^Ileinersleiler 1838

Ursnlsstrssss 24, ^llrlok 1.

kll. «Willi

l>sudsggs-
^rtitcsl

in rolokstsr àswskl
SolllittSOllUllS

k.enn«eg 21.

181^ (ZUI^ (Zt2l^i>l!
ì/e^en^ m/Z ciem /Dz-ue^e/- so//à ^/e

ci/ese FllZe /?6F?/ ll/e ve^Fessell. lt^e/' ci/e
neue/! /)/-llcàaenell /mme/' e^sZ oes/e///,
Aân von cie^ a/Zen /lll/Za^e cias /ei^ie

ve/-S-c?llellZ/s/, a'e/'^ommZalls/le/'Z'e-
/ lluci l/e/-/eFc?n/ît?^ n/ellZ lle^alls. /)elln cie-

/ O/'llc/êe/' /?an/î ciann o/i ve//n oesien it^i/Zen
n/eni 50 se/zne// nn<i n/eni so FllZ //e/e/'n.

W/e es à/' /(llnae Wünseni/ auen a//e Fe-
/»/anten /ienciez-unFen una! l/e/'öesse/'llnFen
an cie" O/-lle/?saelle mÄssen à/î/! c/e^ ^//e
me/s^ lln^/-c7/e/Sen. cI/auSen auâ n/cn^

es ve/ c/en /ne/s/en O^uâsaene/! me/^
so se/î^ au/ Flltes /lussenen all/käme/ /ll^
«?/e llell2:e////ell6 /(ullll'ellWe/à/îL i'sk^ ^e/ll
L°/Âe/ê «ke- O'lle^saellellallss/aà/îF ve/a/zF-
/os ocie^ lleoensäell//ell. u/enll 5/e m/> »u^
lli/z^e/enellc/ ^e//F<?06ll, sella//e /c/e //?lle/l à
W!>^ullFS^-ä/t/Fs^ell O/'lle^saellell a/Ze/' /l^/
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